
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

????????????NEUNBURGVORMWALDTelefon (0 96 72) 22 83
Fax: (0 96 72) 26 74
E-Mail: neunburg@mittelbayerische.de

SAMSTAG, 11. DEZEMBER 2010 WWW.MITTELBAYERISCHE.DE SEITE 45

KONTAKT ZUR REDAKTION

STN1

Die drei Helferinnen am Busbahnhof (v.li.): Susanna Wenzel, Brigitte Reinicke
uns Maria Falk. Stefan Dietl (re.), 1.Vorsitzender der Neunburger Verkehrs-
wacht, hieß die „Neuen“ ebenfalls willkommen. Foto: gke

NEUNBURG.Dieser Tage konnte Polizei-
oberkommissar Hans Keilhammer
von der Neunburger Polizeiinspektion
„Vollzug melden“. Zum Einen wurde
mit Brigitte Reinicke eine schon be-
währte Kraft, und zusätzlich Susanna
Wenzel als Schulweghelfer in ihre
neuen Aufgaben eingewiesen. Brigitte
Reinicke ist bereits in der Schulwegsi-

cherung tätig und übernimmt nun die
Nachfolge von Bettina Eckl. Susanne
Wenzel ist neu in dieser wichtigen
Funktion.

Die Gebietsverkehrswacht Neun-
burg überreichte ihr eine neue gelbe
Winterjacke und wünscht den drei
Helferinnen allzeit eine unfallfreie Tä-
tigkeit. Das „Dreigespann“ Maria Falk,
Brigitte Reinicke und Frau Susanna
Wenzel sorgen nun täglich am großen
Schulbusbahnhof an der Katzdorfer
Straße für Sicherheit. Dort stehen zur
Mittaszeit rund 600 Buskinder auf den
markierten Aufenthaltsflächen und
warten auf ca. 15 Schulbusse. (gke)

Schulweghelferinnen:
zwei neue „Schutzengel“
SICHERHEITKürzlich starteten
Stadt und Verkehrswacht ei-
nen Presseaufruf: Schulweg-
helfer gesucht!

NEUNBURG. Bei der Weihnachtsfeier
der Stadtkapelle ließ Vorsitzender Ro-
man Sorgenfrei das Jahr 2010 Revue
passieren. Von den zahlreichen Auf-
tritten ragten die Sommerkonzerte im
Burghof und in Oberviechtach, sowie
das Kirchenkonzert in der Stadtpfarr-
kirche heraus. Auch gesellschaftlich
war viel geboten, von witzigen Partys
bis zum Adria-Ausflug – einmal ganz
ohne Instrumente.

Joseph Ferstl, Kreisvorsitzender des
Nordbayerischen Musikbundes, zeigte
sich beeindruckt von der ausgezeich-
neten Jugendarbeit der Stadtkapelle.
Zum einen beglückwünschte er das Ju-

gendorchester zum ausgezeichneten
Erfolg bei der ersten Wertungsspiel-
teilnahme, zum anderen durfte er
zahlreiche Ehrungen vornehmen. Das
Jungmusikerleistungsabzeichen in
Bronze erhielten Melanie Alt (Klari-
nette), Lisa Rückerl (Saxophon) und
Lucia Ebnet (Querflöte). Mit Silber
wurden dekoriert: Johannes Obermei-
er (Trompete), Philipp Beutel und Mi-
chael Heinrich (beide Posaune) sowie
Alexander Fuß (Bariton). Der Goldprü-
fung haben sich Anna Lottner (Klari-
nette), Eva Käsbauer (Trompete) und
Lisa Rückerl (Querflöte) erfolgreich ge-
stellt. Besonders erfreut war der Kreis-

vorsitzende über den problemlosen
Dirigentenwechsel beim Jugendor-
chester. Er durfte Verena Sinzger die
Urkunde „Geprüfte Dirigentin im
Nordbayerischen Musikbund“ über-
reichen und dankte ihr für das vorbild-
liche Engagement.

Vor dem Jahreswechsel stehen für
die Mitglieder der Stadtkapelle noch
zwei Ereignisse an: Das Weihnachts-
konzert am 25. Dezember in der Ham-
merseehalle Bodenwöhr sowie die
Winterparty am 30. Dezember im
Burghof. 2011 wird man Patenverein
bei der Nachbarkapelle in Neukir-
chen-Balbini sein. (gag)

Ereignisreiches Stadtkapellenjahr
VEREINENeunburger Blasmusiker beiWertungsspielen prämiert / Erfolge bei Konzerten

Bürgermeister und NBMB-Vertreter gratulierten den erfolgreichen Nachwuchsmusikern der Stadtkapelle. Foto: gag

NEUNBURG. Bereits zum zweiten Mal
innerhalb eines Jahres konnte in der
Gregor-von-Scherr-Realschule ein Ge-
meinschaftswerk seiner Bestimmung
übergeben werden. Darauf verwies
Schulleiterin Diana Schmidberger in
Anwesenheit zahlreicher Vertreter der
Öffentlichkeit. 2009 waren die Außen-
anlagen (Beachvolleyballfeld, „Klas-
senzimmer im Freien“) fertiggestellt
worden. Im ausklingenden Jahr kam
die Neugestaltung der Aula an der Rei-
he - beide Vorhaben sind unmittelba-
rer Ausfluss des 2008 an der Realschu-
le gestarteten internen Evaluierungs-
prozesses.

Schmidberger freute sich, am Ein-
weihungstag vielen Akteuren und
Helfern Dank sagen zu können. An
erster Stelle nannte sie das planende
Architekturbüro Steidl mit Barbara
Steidl als „federführender Leiterin“.
Raiffeisenbank Schwandorf-Nittenau
und Landratsamt Schwandorf, aber
auch die Arbeitsagentur Schwandorf
sorgte für Finanzspritzen, die Hand-
werksmeister Hubert Bauer und Hans
Pfeifer sowie Bauleiter Hans Biegerl
steuerten bei Innenausbau und Möb-
lierung fachliches Know-how bei.

In die Wege geleitet hatte das Pro-
jekt noch der frühere Schulleiter, Rek-
tor Werner Pavenzinger. Er befand
sich ebenso unter den Gästen wie der
vormalige 1. Vorsitzende des Real-
schulfördervereins Alois Gillitzer und
die aktuellen Vorstände der Elternver-
tretung. Insgesamt betrachtet Diana
Schmidberger die neu gestaltete Aula
als Raum des Lernens und Wohlfüh-
lens. Er stehe nicht zuletzt auch für die
Erkenntnis, „dass aus vielen kleinen
Mosaiksteinen ein großes Ganzes ge-
schaffenwerden kann“.

Was die Schule als Gemeinschaft
ohne Mittun des Sachaufwandsträgers
auf die Beine stellen kann, forderte bei

Landrat Volker Liedtke Bewunderung
heraus. „Wir wünschen uns Nachah-
mungstäter“ meinte er unter Hinweis
auf alle anderen 20 Schulen des Land-
kreises. Er vergaß dabei nicht, die Bei-
trag seines Hauses herauszustellen
und dankte besonders seinen Mitar-
beitern in der Liegenschaftsabteilung
Xaver Detter und Jürgen Dechant. Der

Kreis unterstützte den Einbau einer
Lärmschutzdecke (Kosten ca. 12 000
Euro). Diese vom Landrat formulierte
Vorbildfunktion tue denNeunburgern
gut, meinte 2. Bürgermeisterin Gückel,
„ das geht wie Honig runter!“. „Ich
staune, was mit den Bordmitteln alles
geschehen ist“, räumte auch Joachim
Ossmann, Chef der Agentur für Arbeit,

ein. Im Rahmen des Berufsorientie-
rungsprogramms konnten Schüler in
der Umsetzungsphase einige Berufs-
bilder des Handwerksektors praxisnah
kennenlernen. „Leistungsbereitschaft
und Arbeitseinsatz“, so resümierte
Projektleiterin Maria Schießl, „bedeu-
ten auch einen persönlichen Gewinn
und individuellenMehrwert“ . (su)

DieRealschulfamilie hilft sich selbst
PROJEKTEDieweitgehend in
Eigenregie neu gestaltete
Aulawurde beim adventli-
chen SMV-Tag eingeweiht.

Eltern nehmen die neue Aula nach der Segnung durch Diakon Wabra und ev. Pfarrer Kendzia (re.) in Augenschein.
Projektleiterin Maria Schießl dankt Schreinermeister Bauer für die Hilfe (li.) Schüler beim Adventsverkauf (mi.)
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KURZ NOTIERT

„Anderes Adventsingen“
in der Stadtpfarrkirche
NEUNBURG. Traditionell findet in der
Pfarrkirche St. Josef am dritten Ad-
ventssonntag das Adventssingen statt.
„Kommt, wir geh’n nach Bethlehem“
war der Titel in den vergangenen Jah-
ren. Auch in diesem Jahr gibt es am
dritten Adventsonntag um 17Uhr ein
Adventssingen. Allerdings etwas an-
ders, alsman das gemeinhin so ge-
wohnt ist. Natürlich stehen Advent
und die Vorbereitung aufWeihnach-
ten imMittelpunkt der Texte und der
Lieder, allerdings ist dieMusik, sind
die Lieder etwas anders. Gastgeber
CONTIGOhat die Pankratius Voices
aus Roding eingeladen. Die 10-köpfige
Rodinger Gruppe singt v.a. Gospels
undmoderne Vertonungen deutscher
Texte. Bei CONTIGO stehenNeue
Geistliche Lieder auf dem Programm.
Beide Gruppe legenWert aufmehr-
stimmigen Chorgesang undwerden
dabei von variierenden Ensembles ins-
trumental unterstützt. „...das andere
Adventssingen“ ist ein Benefizkonzert.
Der Erlös kommt einem Projekt für
Straßenkinder zu Gute.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Räumung des maroden
Daches nicht möglich“
NEUNBURG. Auf vielfacheNachfragen
aus der Bürgerschaft hat 1. Bürger-
meisterWolfgang Bayerl gestern
nochmals Stellung zur Absage des „Ro-
mantischen Burgadvents“ bezogen.
Wie berichtet hatte das städtische Ord-
nungsamt nach denmassiven Schnee-
fällen zuWochenbeginn eine Sper-
rung des Burghofs veranlasst. „Seither
werdenwir immerwieder gefragt, wa-
rumwir das Dach des alten Landrats-
amtes nicht räumen lassen“, sagte Bay-
erl gestern in einemTelefongespräch
mit unsreer Zeitung. Die Stadtverwal-
tung habe eine derartigeMaßnahme
sehr wohl in Erwägung gezogen und
fachlich prüfen lassen, teilte der Bür-
germeistermit. Die Stützpunktfeuer-
wehrNeunburg habe in dieser Angele-
genheit einen Lokalaugenschein ab-
solviert.Wegen desmaroden Bauzu-
standes sei nach deren Einschätzung
aber eine gefahrlose Dachräumung
nichtmöglich gewesen.
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AUSFÜHRENDE & UNTERSTÜTZER

➤ Die neu gestaltete Aula
ist ein Gemeinschaftswerk
von Schülern, Lehrern, För-
derverein und Sponsoren.
➤ Die Planung übernahm
das Architekturbüro Steidl.

➤ Finanzielle Hilfstellung
gaben die Agentur für Arbeit
der Landkreismit einem Zu-
schuss für die Schallschutz-
decke und die Raiffeisenbank
mit der Förderpreisprämie.

➤ Schreinerarbeiten führten
Schüler und Lehrer aus, fach-
lich unterstützt durch Schrei-
nermeister Hubert Bauer,
Pirkhof.
➤ Verputzen und Tünchen

derWände übernahmen
Schüler und Lehrer, fachlich
unterstützt durch denMaler-
betrieb Hans Pfeifer,Schönau
➤ Abfallcontainer stellte die
Fa. Lober zur Verfügung. (su)


